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Kicken im Kongo

Fußballschuhe für die Schüler der Lisanga-, Mpumbu- und Accademia- Schulen
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15.04.2009 – 16.07.2009

Das Projekt

Dieses Projekt ist ein Projekt des Vereins HALLO KONGO e.V., der Patenschaften und Projekte in Kinshasa in der Demokratische Republik Kongo vermittelt und unterstützt. Das Prinzip des Vereins ist es, Hilfe bei der Selbsthilfe zu leisten.

Die drei Partnerschulen Mpumbu, Accademia und Lisanga haben um Fußballschuhe gebeten, um den Unterricht qualitativ zu verbessern und Turniere zwischen den Schulen in Kinshasa zu veranstalten. Außerdem kann außerschulisch sinnvolle Beschäftigung vor allem für Jungendliche angeboten werden, die sonst in Banden durch die Stadt ziehen. Wir helfen, indem wir diese Schuhe bereitstellen wollen.

Gerade für Kinder, die arm sind und in ihrer Freizeit wenig Vergnügung haben, ist Fußball ein guter Weg, ein wenig Spaß und Freude in ihren sonst tristen Alltag zu bringen.

Die Fußballschuhe sollen auch eine Motivation für die Kinder sein, jeden Morgen zur Schule zu kommen, gerade wenn die Fußball WM 2010 in Südafrika stattfindet.

Durch diese Schuhe wird auch der Kontakt zwischen den Schulen in Kinshasa bei einem Fußballturnier ermöglicht. So werden die Schulen bekannter, bekommen einen spannenderen Schulalltag und vielleicht neue Schüler, die mit der Aussicht, nach der Schule mit Schuhen zu spielen, gerne zur Schule gehen. Für Privatschulen wie diese ist dies ein sehr wichtiger Aspekt.
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Mpumbu und Accademia bei einem Freundschaftsspiel 

Zu sehen sind Lehrer und ältere Schüler mit Trikots, die von HALLO KONGO e.V. gestiftet wurden.

Zeitraum

15. April – 16. Juli 2009

Kontext 

Fußball spielt eine enorm wichtige Rolle im Kongo, gerade jetzt, wo die Fußball WM 2010 in Südafrika stattfinden soll. Jedoch können nicht alle Kinder dort diesen Sport in vollen Zügen genießen, da sie keine Fußballschuhe haben.

Besonders an der Mpumbu Schule fehlen die Schuhe sehr, weshalb die Kinder barfuss spielen müssen.

Hätten die Kinder Fußballschuhe, könnten sie Turniere mit anderen Schulen auf den eigenen oder nahe gelegenen Sportplätzen spielen. So wird der Zusammenhalt zwischen diesen Schulen über religiöse und ethnische Grenzen hinweg auf eine schöne Art und Weise gestärkt. 
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Kinder auf dem Sportplatz der Lisanga- Schule
Beschreibung des Projekts

Fußballschuhe für Kinder der drei Schulen Mpumbu, Lisanga und Accademia sammeln.

Ablauf:

1. Projektplan erstellen.

2. Motivation für die Teilnehmer: Jeder Teilnehmer hat für jedes abgegebene Paar Schuhe die Chance, einen Sportartikelgutschein über 50 € zu gewinnen. Weitere Preise sind erwünscht und werden bei Sportgeschäften erfragt.

3. Flyer und Plakate (siehe Anhang) entwerfen und diese drucken, regelmäßig aktualisieren.

4. Kontaktaufnahme mit Vereinen, Schulen, Geschäften, Freunden etc. vor allem im Bodenseeraum, bei Interesse auch in anderen Regionen.

5. Flyer an die Kontaktpersonen verteilen.

6. Kontaktpersonen richten Sammelstellen bei sich ein.

7. Schuhe werden bei den Kontaktpersonen abgegeben.

8. Schuhe Einsammeln, Sammelstellen betreuen.

9. Nach Kinshasa versenden per Reisenden im Koffer.

Zielgruppe 

Schüler der Mpumbu, Accademia und Lisanga- Schulen. Die Schuhe werden vor allem ab Größe 36 eingesammelt, da sie für Schüler ab der 5. Klasse bestimmt sind.

Ziele

· Für jede Schule mindestens 15 Paar Schuhe zum Ausrüsten einer Mannschaft, also 45 Paar Schuhe insgesamt, nach Möglichkeit mehr, damit die passenden Größen auch sicher dabei sind.

· Die Kinder durch die Möglichkeit nach der Schule Fußball zu spielen von der Straße fernhalten und vor schlechtem Umgang bewahren.

· Fußball soll als Antikorruptionserziehung dienen. Die Kinder sollen lernen, dass man nur wirklich gut ist, wenn man etwas dafür tut und nicht nur dafür zahlt.

· Kinder sollen durch Fußball Kooperation und Gemeinschaftssinn  lernen und entwickeln.  

Vorrausichtliche Kosten

· Abwicklungskosten 50 €

· Druckkosten (gedeckt durch HALLO KONGO e.V.)

Eine Tintenpatrone
90 € 


· Fahrtkosten
10 €

· Papierkosten
12 € 

· Einkaufsgutschein (gedeckt durch Sponsor)
50 €

· Arbeitskosten (keine Kosten, da ehrenamtlich) 
Keine

Gesamtbetrag: 192 €   

Aktueller Stand

Frau Thieke, 1. Vorsitzende von HALLO KONGO e.V. hat bei ihrer Reise Mitte Mai einen ersten Koffer voller Fußballschuhe mitgenommen (32 Paar verschiedenster Größen), die am 28.5.09 an die Schulen mit einem Fußballspiel übergeben wurden.

Das Interesse ist sehr groß, sodass weitere 1000 Flyer in Druck gegeben wurden, die ab Ende Mai bereit liegen. In den Sammelstellen liegen noch viele Schuhe, die demnächst abgeholt werden. Wir sind gespannt, ob 100 Paar Schuhe zusammenkommen.

Projektplan erstellt von Alexander Ogarëv, aktualisiert von Birgit Schoenenberger

E-Mail: hallo@hallo-kongo.de  

Tel: 07551/9472949 (Fam. Schnell) ab 17 Uhr, 07392/7090964 (Fam. Schoenenberger)

Weitere Informationen zu HALLO KONGO e.V. unter www.hallo-kongo.de

Anhang

Flyer

Plakat 

